
Fischbestände Online
Nachhaltiger Fischeinkauf - aber wie?

Nachhaltigkeits-Informationen www.fischbestaende-online.de liefert Informationen zu allen Aspek- 
ten der nachhaltigen Nutzung von Meeresfisch aus Wildfängen. Die 
Informationen sind aktuell, wissenschaftlich überprüft und damit 
verlässlich und einheitlich aufgearbeitet. Sie bilden inzwischen die  
Basis für die individuelle Einkaufspolitik der meisten deutschen Han-
delsunternehmen. Eine Einkaufsempfehlung wird nicht abgegeben, die 
Bewertung liegt bei den Nutzerinnen und Nutzern.
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Bestandszustand – Nordsee Kabeljau

Der Zustand kommerziell genutzter Fischbe-
stände wird in aller Regel nur von einer einzi-
gen wissenschaftlichen Einrichtung ermittelt. 
Wir schildern, wer wie oft diese Informationen 
zusammenstellt, erläutern Bestandsentwick-
lung und Klassifizierung, geben einen Ausblick 
auf die weitere Entwicklung und zeigen die 
Umwelteinflüsse auf die Bestandsentwicklung 
auf.

Fischereimanagement
Den größten Einfluß auf den Zustand von Fisch-
beständen hat das Fischereimanagement. Wir 
erläutern daher, wer und wie verantwortlich 
dafür ist, und ob es funktioniert, also z.B. ob 
es illegale oder unberichtete Fänge gibt.

Fischerei und ökologische Effekte
In diesem Abschnitt werden die Fangmetho-
de und die Umweltauswirkungen der Fischerei 
betrachtet. Insbesondere Beifänge und Rück-
würfe sind hier bedeutend.

Von der genauen Herkunft kann auf den Fisch-
bestand geschlossen werden. 

Im Nordostatlantik gibt es 13 Kabeljaubestän-
de, die sich völlig unterschiedlich entwickeln, 
wie Nordsee-Kabeljau, Dorsch der östlichen 
Ostsee und Nordost-Arktischer Kabeljau.

Woher kommt mein Fisch?
185 Bestände aus 45 Arten sind beschrieben (Aug 2023)  
Sie decken den größten Teil des auf dem deutschen Markt  
angebotenen Fisches ab.

Fangmethode

Jede Fangmethode greift in das natürliche 
Ökosystem ein – es kommt darauf an, die 
Auswirkungen so gering wie möglich zu hal-
ten. Pauschale Abwertungen sind hierfür we-
nig nützlich, denn die Auswirkungen eines Ge-
rätes können in jedem Gebiet unterschiedlich 
sein.

Mit freundlicher Unterstützung durch:  
Bundesverband des Deutschen Lebensmittelhandels (BVLH), 
Bundesverband der deutschen Fischindustrie und des Fischgroßhandels (BVFisch),

Fisch-Informationszentrum e.V. (FIZ), Doggerbank Seefischerei GmbH, Deutsche Fischfang-Union 
GmbH & Co. KG, Erzeugergemeinschaft der Nord- und Ostseefischer, Cuxhaven. Das Projekt steht  
unter Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL).


